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NACHRICHTEN

Landjugend sammelt Grünschnitt
ALTENBERGE. Auch in die-
sem Herbst veranstaltet 
die KLJB Altenberge wie-
der eine Grünschnittak-
tion. Diese findet am 7. 
November (Samstag) 
statt. Dabei holen die 
Landjugendlichen den 

Grünschnitt aus den Al-
tenberger Gärten ab. Wer 
von diesem Angebot Ge-
brauch machen möchte, 
kann sich bei Tim Kat-
zer, Telefon 
01 57/50 72 98 27, mel-
den.

Informationen zum Apotheken- und zum ärztlichen 
Notdienst auf Lokalseite 2
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73 Jugendliche werden gefirmt
ALTENBERGE. Am Samstag 
(24. Oktober) um 18 Uhr 
findet in der Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist die 
Firmung statt. Weihbi-
schof Dr. Christoph Heg-

ge wird 73 Jugendliche 
das Sakrament der Fir-
mung erteilen. Dazu sind 
alle Altenberger eingela-
den, teilt die Pfarrge-
meinde mit. 

TERMINE

� Allgemeines
Bürgeramt geöffnet, Rathaus, 
8.30 bis 12.30 Uhr

Musikschulbüro: geöffnet von 
10.30 bis 12.30 Uhr und 16 
bis 18 Uhr

Kleiderkammer geöffnet, Boa-
kenstiege 1, 10 bis 12 Uhr

� Ausstellungen
„25 Jahre Deutsche Einheit“, 
Ausstellung der CDU-Altenber-
ge während der allgemeinen 
Öffnungszeiten

� Bücherei
KÖB geöffnet, Karl-Leisner-
Haus, 16 bis 18 Uhr

� Hallenbad
14 bis 16 Uhr Schwimmunter-
richt, 16 bis 21 Uhr Familien-
bad (ab 18 Uhr Wassergym-
nastik)

� Jugend
„Azubi Attacke!!!“ Informatio-
nen für Jugendliche zu Ausbil-
dungsplätzen von Berufsbera-
ter Werner Frenker, KoT-Ju-
gendheim, 17 bis 19 Uhr

offener Treff und Internetcafé, 
KoT-Jugendheim, 15 bis 21 
Uhr

� Kirche
Pfarrbüro geöffnet, Pfarrgemein-
de St. Johannes Baptist, 9 bis 
11 Uhr und 14.30 bis 16.30 

Uhr
Bibelteilen, Kaplanei, 19 bis 20 
Uhr

�Märkte
Wochenmarkt, Marktplatz, 
14.30 bis 18 Uhr

�Müllabfuhr
Gelbe Säcke
Restmüll, Innenbereich u. 
Außenbereich Ost

� Politik
CDU-Bürgerbüro, Don Camillo, 
geöffnet von 15.30 bis 17.30 
Uhr

� Rat & Tat
Sprechstunde der Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche des Diakonischen 
Werkes Steinfurt, Karl-Leisner-
Haus, 16 bis 17 Uhr

Sprechstunde des Hospizkreises, 
Telefon 02505-9383905, 
Edith-Stein-Haus, 15 bis 17 
Uhr

� Senioren
Singekreis des Seniorenbeirates, 
Heimathaus Kittken, 16.30 
Uhr

� Verbände
Kfd Hansell: Gemeinschaftsmes-
se, anschließend Frühstück 
und Gesprächskreis, St. Johan-
nes Nepomuk, 8.30 Uhr

„Gruß aus
dem 

Ruhrpott“
Rüdiger Martens kocht für guten Zweck

Von Martin Schildwächter

ALTENBERGE. Er ist Küchen-
meister, Lehrer am Adolph-
Kolping-Berufskolleg in 
Münster, kocht schon mal 
mit den Nachwuchskickern 
des FC Schalke 04 oder steht 
am Herd, um die Gäste des  
Bundespresseballs zu ver-
wöhnen: Die Rede ist von 
Rüdiger Martens. Der Koch 
aus Altenberge hat zudem 
ein Herz für Kinder. Da war 

es für ihn „selbstverständ-
lich“, dass er am Gourmet-
festival zu Gunsten der Stif-
tung Kinderherz teilnimmt, 
die am kommenden Sonntag 
(25. Oktober) ab 11 Uhr bei 
Westlotto in Münster statt-
findet. „Die Schirmherr-
schaft übernimmt die NRW-
Wissenschaftsministerin 
Svenja Schulze“, erzählt Rü-
diger Martens. Die Modera-
tion der Veranstaltung liegt 
in den Händen von Helmut 
Gote, der unter anderem im 
WDR Rezepte vorstellt. Der 
ehemalige Hörfunkmodera-
tor Manni Breuckmann ge-
hört ebenfalls zu den Gästen 
des Festivals.

Die Stiftung Kinderherz 
verfolgt unter anderem das 
Ziel, Mädchen und Jungen 
in den hoch spezialisierten 
Kinderherz-Kompetenz-
zentren optimal be-
handeln zu können. 
Mit den Spenden-
geldern werde in-
novativste Klinik-
technik ange-
schafft, so die 
Stiftung. Nur so 
lasse sich die 
Lebensqualität 
und Lebens-
chancen herz-
kranker Kinder 
immer weiter 
verbessern. Eine 
wichtige Aufgabe 
sei es, Medizin 
und Wirt-
schaft zu-
sammen-
zubrin-
gen. 
Denn 
aufgrund 
knapper öf-
fentlicher Kas-
sen „ist unterneh-
merisches Engage-
ment für medizinischen 
Fortschritt unverzichtbar“.

Zusammen mit Koch 
Heinrich Wächter hat sich 
Rüdiger Martens für Sonntag 
nicht ein Fünf-Gänge-Menü 
ausgedacht. Nein, das Duo 
wird an seinem Stand Curry-
wurst servieren. Natürlich 

nicht 
die ganz 

normale, 
wie man sie 

von der Pommes-
bude her kennt. „Gruß aus 
dem Ruhrpott“, heißt die 
„Currywurst“. Nun zum Be-
sonderen: Das Fleisch 
kommt vom Livar-Schwein. 
Diese  Schweine werden an 
der Abtei Lilbosch in den 
Niederlanden gehalten. Die 

Zisterziensermönche betrei-
ben dort seit 180 Jahren 
Kuh- und Schweinewirt-
schaft.

Für die Curry-Espuma 
verwendet Rüdiger Martens  
Tomaten-Marmelade. Dazu 
gibt es nicht weißes Toast-
brot, sondern Brot- Croutons 
vom Bio-Landbrot. „Die Cur-
rywurst haben wir somit 
neuzeitlich definiert.“ Am 
Stand von Rüdiger Martens 

und Heinrich Wächter wird 
auch der Ex-Fußball-Natio-
nalspieler Olaf Thon zu Gast 
sein und den „Gruß aus dem 
Ruhrpott“ testen und zum 
Gespräch bereitstehen. Doch 
„nur“ von 10 bis 14 Uhr. 
Dann muss der Schalker Eh-
renspielführer Thon wieder 
zu seinen Kickern. Am 
Sonntag spielen die Knap-
pen in Mönchengladbach.

 | www.stiftung-kinderherz.de

Currywurst einmal anders – dafür sorgen Rüdiger Martens (l.) 
und Heinrich Wächter.

»Die Currywurst ha-
ben wir somit neu-
zeitlich definiert.«
Rüdiger Koch

„Eine herrliche Gegend“
Familien verbrachten Ferien im Sauerland

ALTENBERGE. „Familienfrei-
zeitler alle heil und gesund 
wieder in Altenberge ange-
kommen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Pfarr-
gemeinde St. Johannes Bap-
tist, die das Ferienlager im 
Erholungspark Bestwig orga-
nisiert hatte. Eine Woche 
lang verbrachten 16 Fami-
lien abwechslungsreiche Ta-
ge. 

„Es ist schon eine herrliche 
Gegend, wo man sehr viel 
unternehmen kann und wo 

es für Familien sehr attraktiv 
ist“, schreibt das Organisati-
onsteam. Bei Kennenlern-
spielen, Lagerfeuerabenden, 
einem Gottesdienst mit Pas-
tor Rogers, beim Dalli-Dalli-
Klickspiel, einer Kreativ-
werkstatt, Schwimmen, 
einem Besuch in Fort Fun, 
beim Geo-Cashing und einer 
Abschlussdisco mit besonde-
ren Showeinlagen wurde es 
nie  langweilig.

„Es herrschte eine groß-
artige Gemeinschaft und 

man unterstützte sich  
gegenseitig“, freuen sich die 
Organisatoren der Woche. 
Zu Besuch war auch der Kir-
chenmusiker Marco Scho-
macher.

Für die nächste Familien-
freizeit suchen die Organisa-
toren noch Unterstützung, 
da ein Teil der  Kinder aus 
„Altersgründen“ ausscheidet.  
Wer Interesse hat, bei der 
Vorbereitung mit einzustei-
gen, sollte sich im Pfarrbüro, 
Telefon 9 31 90, melden.

16 Familien der Pfarrgemeinde St. Johannes verlebten im Erholungspark Bestwig abwechs-
lungsreiche Tage.

Sich für den Erhalt der Natur einsetzen
Klimaschutzpreis 2015 / Bewerbungsschluss am 15. Dezember

ALTENBERGE. Die Gemeinde 
Altenberge schreibt in Ko-
operation mit RWE Rhein-
land Westfalen Netz AG 
einen Klimaschutzpreis für 
engagierte Gruppen oder 
Personen im Gemeindege-
biet aus. Insgesamt sind 
Geldpreise im Gesamtwert 
von 1000 Euro zu gewinnen.

Jede Person oder Gruppe, 
die sich durch Engagement 
mit einem Projekt, einer Ver-
anstaltung oder durch Öf-
fentlichkeitsarbeit für den 
Klimaschutz oder den Erhalt 
der Natur eingesetzt hat, 
kann sich daher für den Kli-
maschutzpreis 2015 bewer-
ben.

„Insbesondere werden 
Veranstaltungen, Aktionen 
und Leistungen von und mit 
Kindern und Jugendlichen 
zum Klimaschutz oder Er-
halt der Natur begrüßt“, 
heißt es in der Pressemittei-
lung der Gemeinde. 

Bewerben können sich na-
türliche und juristische Per-

sonen, Personengruppen, 
Arbeitsgemeinschaften und 
Institutionen, die in Alten-
berge tätig waren. 

Aussagekräftige Bewer-
bungsunterlagen, in denen 
das Engagement für das Kli-
ma und die Natur deutlich 
werden, sind bei der Ge-
meinde Altenberge (zu Hän-

den Anke Meier), Kirchstra-
ße 25, 48341 Altenberge ein-
zureichen.

Anmeldeschluss ist am 15. 
Dezember. Über die Preis-
vergabe, die voraussichtlich 
im Januar 2016 stattfinden 
wird, entscheidet eine Kom-
mission der RWE und der 
Gemeinde Altenberge.

Workshops zum Thema Licht
ALTENBERGE. Zwei Work-
shops zum Thema Licht 
starten in der Jugend-
kreativwerkstatt in der 
Kulturwerkstatt Alten-
berge: „Lichtexperimente 
– Lichtläufer (ab acht 
Jahren)“ mit Annette 
Hinricher findet jeweils 
montags am 26. Oktober 
und 2. November von 16 
bis 18 Uhr statt. Es wer-
den mit Lochmustern 
Licht-Objekte gebaut, die 
laufende Lichtmuster 
hinterlassen. Ein weiterer 
Kursus findet dienstags  
am 27. Oktober und 3. 

November von 18 bis 
19.30 Uhr statt. Georg 
Hartung leitet „Fotoexpe-
rimente – Lichtgraffiti“.  
Durch Langzeitbelich-
tung der Digitalkamera 
werden die Lichtspuren 
von bewegten Taschen-
lampen, LEDs oder farbi-
gen Knicklichtern zu dy-
namischen Lichtzeich-
nungen im Raum. Infos 
unter www.kulturwerk-
statt-altenberge.de. An-
meldung: info@kultur-
werkstatt-altenberge.de 
oder Telefon 
0 25 05/93 77 13

Lichtgraffiti – das ist das Thema eines Kursus in der Kultur-
werkstatt.


